
Aus dem alten Wald am Fluss dringen dumpfe Trommelrhythmen an ihr Ohr. Dong, dugga dugg bong, dong
dong dugga dub drubb, dong... Ihr Volk ist zurückgekehrt.

Freya fliesst wie eine Schlange vom Tisch und tanzt den Augenblick der Schöpfung. Ying sitzt in
Sphynxhaltung mit fast geschlossenen Augen und schnurrt, ihre Seelen wehen durch die Bilder der
Landschaft und die Klänge der Musik, verwirbeln in liebevollem Empfinden. Ein heisser Wind fegt übers Land.
Das Fest ihrer Vereinigung beginnt.



https://m.youtube.com/watch?v=XPspCMFC6Pk



Und Du bist herzlich eingeladen, Deine Schuhe und Socken auszuziehen, das Lied in Endlosschleife zu
starten und Dich frei in der Musik zu bewegen, vergiss Deine Flügel, Arme und Hände nicht.

Diese Körper sind wundervoll.



Jetzt weisst Du, warum Du am liebsten nackt im Wald tanzt.



Hey, yah yah, hey, yah yah hey, yah yah hey, hey....

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Göttin aus dem Katzennest
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